| MI, Doniin, von im 1 1853 


in Etinnerung gebracht: 5 f 

J) Zu den Reiſen der Impfaͤrzte find anſtändige Fuhrwerke zur beſtimmten Zeit puͤnktlich 

u geſtellen, widrigenfalls fiche bol dem Impfarzte für Rechnung der Verpflichteten bes 

ſchafft und die Koſten ohne Weiteres executiviſch eingezogen werden ſollen. 

92) Der Ortsvorſteher, oder im Falle dringender Abhaltung deſſelben, ein anderes Mitglied 

des Dorfger ichts, muß zur Vermeidung einer Ordnungsſtrafe bei der Impfung und Nevis 

ſion der Kinder zugegen fein. N i 

J) Wer in dem angeſetzten Termine die Geſtellung der Impflinge ohne dringende Noth unter⸗ 
lluaͤßt, ſoll nicht allein beſtraft, ſondern es full außerdem auch die Nachgeſtellung auf Koſten 
der Saͤumigen verfuͤgt werden. Außerdem empfehle ich: 25 ö 5 

9 ſaͤmmtlichen Kreiseingeſeſſenen die Anweſenheit der Herren Impfaͤrzte auf den Stationen 

„zur wiederholten Impfung (Revaceination), als dem einzigen Schutzmittel gegen die Er⸗ 


Mit daten ber diesjährigen Impfung der Schutzblattern werden nachſtehende Vorſchriften 


krankung an Pocken, zu benutzen. g i 
a Gl 3 Impfpl a n. Do 
1) Der Herr Kreisphyſikus Dr. Lenz wird wie in früheren, fo auch in dieſem Jahre, die 
Termine zur Impfung und Reviſion beſonders bekannt machen, die Ortsbehörden auch di⸗ 
reect zur Geſtellung der noͤthigen Fuhren auffordern. N Be 

Der Impfbezirk des Herrn Dr. Lenz wird folgende Ortſchaften umfaſſen: 
= Heiligenbrunn, Dorf Quadendorf, Vorwerk Quadendorf, Broͤſen, Conradshammer, 
Freudenthal, Glettkau, Muͤhlenhof, Pelonken, Schwabenthal, Emaus, Schellingsfelde, 
Schellmuͤhle, Oliva, Saspe, Hochſtrieß, Gotteswalde, Langfelde, Neuendorf, Breitfelde, 
Groß Ploͤndorf, Klein Ploͤndorf, Reichenberg, Sandweg, Schmerblock, Schoͤnrohr, Stroh⸗ 
teich, Gr. Walddorf, Weſſlinken, Holm, Heubude, Krakau, Krakauer Kampe, Weichſel⸗ 
münde, Wordel, Bohnſack, Bohnſackerweide, Einlage, Kronenhof, Neufaͤhr, Schiefenhorſt, 
Schnakenburg, Freienhuben, Junkeracker, Letzkauerweide, Nickelswalde, Paſewark, Prinzlaff, 
Schoͤnbaum, Schoͤnbaumerweide, Fiſcherbabke, Glabitſch, Junkertroyl, Junkertroylshof, 
Steegnerwerder, Poppau, Steegen, Stutthof, Vorwerk Stutthof, Zieſewald, Groſchken⸗ 

keampe, Haus und Laſchkenkampe, Neukruͤgerskampe⸗ : 

Y Der Herr Kreiswundarzt Frenzel wird in den übrigen, vorſtehend nicht angeführten Ort⸗ 
ſchaften (mit Ausſchluß der Leſenſchen Güter, in denen der Herr Kreiswundarzt Thormann 
aus Carthaus die Impfung beſorgt, und mit Ausſchluß von Bodenwinkel, Liep, Kahlberg, 

Narmeln, Polski, Neukrug, Proͤbbernau, Voͤglers, Vogelſang, welche zum Impfbezirke des 
Herrn Schullehrers Pleger in Proͤbbernau gehoͤren) impfen, und wird der Impfplan des 
Impfbezirks des Herrn Frenzel ſpaͤter bekannt gemacht werden. 
Danzig, den 4. Mai 1853. 5 
f Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 


en 


blatt pro? 53, No. 14) fordere ich die Ortspolizeiobrigkeiten und Schulzenaͤmter des Kreiſes auf, 
die Hauskollecete wegen Inſtandſetzung der katholiſchen Kirche in Carthaus bei den katholiſchen 
Einwohnern abzuhalten und die eingeſammelten Beiträge mit einem genauen Verzeichniſſe der 
beigeſteuerten Münzſorten an die Koͤnigl. Kreiskaſſe bis zum 20. Juni abzufuͤhren. 
Danzig, den 12. April 1853. 5 b f er a 
Der Landrath des Danziger Kreifes. _ ; 
In Vertretung v. Brauchitſch⸗ E 
Durch den Allerhoͤchſten Erlaß vom 14. Auguſt v. J,, betreffend die Rechtsverhaͤltniſſe . 
ürſtlich Hohenzollernſchen. Haͤuſer (Geſ⸗Samml, pro 1852 S. 751) ſind die, Mitglieder (de 
Fürstlichen Haͤuſer Hohenzollern⸗Hechingen und Sigmaringen in Bezug auf, Steuer⸗ und Ahe 
gaben, Befreiungen den Mitgliedern des Königl. Hauſes gleichgeſtellt et.. 
Demzufolge iſt, die Vorſchrift unter No. 1 der Befreiungen des Chauſſeegeld⸗Tarifz 
vom 29. Februar, 1840. hinſichtlich der zu den Hofhaltungen des Königl. Hauſes gehörenden 
Pferde und Maulthiere auf allen Staats: Chauſſeen in ganz gleicher Weiſe auch auf bee | 
Pp., welche zu den Hofhaltungen der Fürſten von Hohenzollern Hechingen und Hohenzollern 
LE, gehören, in Anwendung zu bringen. Desgleichen Sind. bei allen andern Kommunl 
kations, Anſtalten des Staats, bei welchen die Befreiung der zu den Hofhaltungen des, Königl. 
Hauses gehörenden Fuhrwerke und Pferde pp. tarifmaßig it, die Führwerke und Pferde u 
welche den Hofhaltungen gedachter beiden Fürſten angehoͤren, ebenfalls freizulaſſen. Wir bril 
en dies mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß, daß obige Beſtimmungen, nach HoF 
Anordnung auch 0 05 alle Provinzial, Bezirks,, Kreis⸗, Actien⸗ und Privat-Chauſſeen, ſo wi 
bei allen ſonſtigen Kommünikat ions⸗Anſtalken, für deren Benutzung eine Abgabe für Rechnung 
von Pribat⸗Berechtigten erhoben wird, Anwendung finden und von den Bekheiligten genau il 
beachten ſind. 1185 x ee G ne mi Dr li 
Danzig, den 23. Marz. 1853. 


Mi Hinweis auf die Bekanntmachung der Königl. Regierung von 2. April 1853 = 
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Koͤnigl. Regierung, Abtheilung des Innern. 


Vorſtehende im Amtsblart der hieſgen Königl. Regierung pro 1853 No, 16, ah 
druckte e e wird hiemit zur Keunkniß der Kreiseingeſeſſenen gebracht, Die Orts, 
Fa e eiten und Schulzenämter des Kreſſos, haben den Inhalt derſeſhen den dabei bethel⸗ 
ligten Privatberechtigten i a ee 20 Harlem 
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Di wegen Vagabondireus zu achttaͤgiger Gekaͤngnißſtrafe und demnachſtiger Detention Il 
einem Correktionshauſe verurtheilte Wittwe Eliſabeth Mix geb. Kabronska⸗ und unverchelichte 
Eliſabeth Bernſtein, haben ſich ihrer Einſperrung ein die Zwangs anſtalt zu Graudenz dadurch u 
entziehen gewußt, daß ihr Aufenthaltsort nicht bekannt gewörden iſt. Die Ortspolizeibehol⸗ 
den und Schulzenaͤmter werden angewieſen, auf die genannten Perſonen zu vigiliren, ſie im Be. 
tretungsfalle zu arretiren und an mich per Transport abzuliefein L“ 


Danzig, den! 2. April 18535: P Münz e e ele eee 
nnr, Mu5D Mi 
%½In Vertretung: v. Brauchitſc tt. 


Fur Neuwahl eines Schiedsmannes für den Bezirk des Kirchſpiels Mattern, zu dem die Ort⸗ | 
ſchaften Mattern, Gluckau, Biſſau, Czapeln, Hochkoͤlpin,, Kokoſchken, Nenkau, Smengorßin, | 
Matemblewo, Pietzkendorf, im diesfeitigen Kreiſe, gehören, habe ich einen neuen Termin auf 


„ 


* 
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im Kreisamte feſtgeſetzt und werden ſaͤmmtliche ſtimmberechtigte Eigenthümer der genannten 


eiſchaften zum Ekſcheinen unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Ausbleibenden der Wahl 
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der Erſchienenen beitreten müͤſſen. 
Die betreffenden Ortsvorſtaäͤnde haben dieſen Termin den 
thuͤmern bekannt zu machen und, daß ſoſches geſchehen, vor demſelber 
pflichtiger Abholung hier anzuzeigen. 8 
Er Danzig, den 19. April 168533. * l 
Ser 2 Dee Landrath des Danziger Kreiſtes N 615 
27 : 11 In Vertretung b. Brauchitſch. STE 59 ‚eisE nt 


{ 2 8ʃ5 
Der „Oeconom Carl Heinrich Pätſchte ur zum Schulßen in Kemnade angenommen und eid⸗ 
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ſcimmberechtigten Eigen⸗ 
zur Vermeidung ec 


lich verpflichtet worden. ; 5 * 
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3˙ Unterhaltung der Danzig⸗Bohnſacker Chauffee ſollen 200 Schtr. Steine, 80 Schtr. Kies, 
60 Schtr. Sand oder mit Sand gemiſchter Aalen im Wege der Submiffion geliefert werden. 
Schriftliche Offerten verſſegelt unter Preisangabe pro Schachtruthe mit der Aufſchrift 
„Gubmiſſion, auf Materialien⸗Lieferungs ſind bis zum 23. Mai c. mir einzureichen. ne 
„ Submiſſtons, Bedingungen find auf der Hebeſtelle Siegeskranz einzuſehen „und 
ſollen daſelbſt die eingegangenen Offerten am 23. Mai 6. Vormittags 10 Uhr, in Gegen⸗ 
wart der etwa auweſenden Submittenten geöffnet werden. EB Fr Be 
A Später eingehende Offerken bleiben unberuͤckſichtigt. 
a en Danzig, den 27. April 48 e e, e 
Heat: Der Waſſerbau⸗Inſpector. Muͤller. 33 
De Verwaltung der zum 1. Mai e. neu eingerichteten Poſt⸗Expedition in Herzberg, Regie⸗ 
rungs⸗Bezirk Danzig, iſt dem. Schullehrer Sprengel, race neu eingerichteten Poft- 
rpedition in Stuͤblau dem Schullehrer Wockenfuͤß übertragen worden. 
een Danzig, den 25. April 18533 88081 jon e ge © 
ga an 2 8 5 Der Ober⸗Poſt-Director. Weppler. 
N. 5 a a Bekanntmachung. Hi 40 ie 
In Einverſtaͤndniſſe mit dem Gemeinderath haben wir beſchloſſen, Behufs der ſchnelleren Ab⸗ 
wickelung des Antheils der hieſtgen Commune an der freiſtaatiſchen Schuldentilgung, die von 
ehemaligen Schulden ⸗Regulixungs⸗Commiſſton verifieirten freiſtaatiſchen Obligationen und Aner⸗ 
kenntniſſe zu einem angemeſſenen Courſe anzukaufen und erſuchen demzufolge alle diezenigen, 
welche ſich im Beſitz ſolcher Dokumente befinden und ſelbige zu’ veräußern geneigt find, ſich mit 
ihren Offerten auf der hieſigen Kaͤmmerei⸗Kaſſe baldigſt zu melden und, nach ſtattgefundener 
nahme derſelben, ſofortige Zahlung zu erwarte. 8 nod 
Danzig, den 21. April 1353. Gemeinde⸗Vorſtan de 
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N. %%% Wertiunddugi gar: 2 JB In 
er Bau der evangeliſchen Kirche zu Oſche, welcher nach Ab ug der von der Licitgtion aus⸗ 

geſchloſſenen Lieferung des Bauholzes! der Jeld⸗Mauer und Deie 151517 wie der Spanndienſte, 

1 angengmmenenen Beaufſichtigungskoſten, auf 4082 rtl, 21 ſgr. 1 pf. veran⸗ 


im Haufe ns g , Am 30. Moi c., Mirage 12 Uhr/ s 

im Hauſe des Gaſtwirth Raykowski zu Oſche im Wege des Submiſſions Verfahrens im Gans 

eder im Einzelnen, vorbehaltlich der Genehmigung. der Kgl. Regierung, berdungen werden 
Anſchlaͤge und Zeichnung, ſo wie die Bedingungen der Bau⸗Ausfuͤhrung koͤnnen im 


— 
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Büreau des Koͤnigl. Landraths-Amts zu Schwetz und im Gaſthauſe des Herrn Raykowski zu 
Oſche eingeſehen werden. e x 1 ; 
War Schriftliche verfiegelte Offerten find dem Koͤnigl. Landraths⸗Amt zu Schwetz bis 
zum 28. Mai d. J. einzuſenden und werden in Gegenwark der perſoͤnlich erſchienenen Sübmit⸗ 
tenten eröffnet werden. i i 5 8 0 URL Ey 
Oſche, den 21. April 1853. Die Kirchenbau⸗Deputation. a 
M a Anzeige. | 0 
ittwoch, den 18. Mai e., findet die Ausſchußverſammlung der Maͤßigkeitsgeſellſchaft des 
Danziger Landkreiſes Mittags 12 Uhr in der Wohnung des Herrn Pfarrer Karrmann zu Dane 
zig ſtatt. Jenkau, den 27. April 1853. Neumann, z. Z. Vorſteher. 


Die Wieſen⸗ u. Ackerland⸗Verpachtung zu Krief⸗ 
kohler⸗Felde wird nicht den 2. Mai, ſondern Mitt⸗ 
woch, den 18. Mai 1853, Vorm. 10 Uhr ſtattfinden. 

Joh. Jac. Wagner, Auctions⸗Kommiſſ. 
pfi lt i i Franz Emter in Ohra, vormals H. Zimmermann. hei 
En Zi &) Ammitcinpfefüe Krampfader⸗Anſchwellungen, a. 


den höchſt laſtigen Schnuͤrſtrumpf erſetzen, Mutterkraͤnze mit Luft gefüllt, das Vorzüglichſte der 


Art, Milchpumpen, Catheter u. A. empfiehlt Robert Meding, 


Breites⸗Thor, Herrn Gamm gegenuber. 


’ € . ? 
Auction zu Moͤnchengrebin. 119 
Donnerſtag, den 12. Mai 1853, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges 
Verlangen des Paͤchters Herrn Freitag zu Moͤnchengrebin wegen Wohnungs⸗Veraͤnderung of⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: 2 
4 ſtarke Arbeitspferde, worunter 1 Stute mit Fohlen, 6 friſchmilchende Kühe, 1 Kalb, 
4 große Schweine, 1 eiſenaxigen Arbeitswagen mit Zubehoͤr, 1 kleinen Spatzier⸗ u. 1 1. 
Stadtwagen, 1 gr. Schlitten, 1 kl. Schlitten mit Beſchlag, 1 Pflug, 2 eiſenz. Eggen, 1 
Paar Spatziergeſchirre, 1 Paar lederne, 3 Paar hanfene Sielen, 1 Sattel nebſt Kandarre, 
1 Heuleine, 1 Haͤckſellade nebſt Senſen, 1 Kornharfe mit Sieben, mehreres brauchbares 
Haus-, Wirthſchafts- und Stall⸗Geraͤthe ſo wie auch 152701 


1 großes Quantum Garben, Hackſel, 1 Quan⸗ 

titaͤt gutes Pferde⸗ und Kuhheu und eine Par⸗ 

thie Azoͤllige fichtene Dielen. 
Der Zahlungstermin wird am Auctionstage bekannt gemacht 


Fremde Gegenſtaͤnde koͤnnen zum Mitverkauf eingebracht werden. 955 . 
f n Joh. Jac. Wagner, Auctions-Kommiſſarius.“ ini 


Redakteur u. Verleger: Kreisſekretalr Krauſe. Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Pofbuchdr., Danzig, Jopeng 


choͤnen friſchen Sdatwicken, rothen und weißen Klee- und Thimotiumſaamen em 
RhB i 


